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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Schlossberg-Stephanskirchen II : WSV Vagen 
Montag, 26.09.2022, 19:45 Uhr

Denk macht den Sack zu

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber Schlossberg-Stephanskirchen II am
vergangenen Montag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 21:18 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 1.
Saisonspiel des Heimteams erzielte Christian Denk, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig
den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den
Einser Fabian Hannusch nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewannen Hannusch / Hofmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Schreuer / Riederer
zeigten Denk / Koula ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Fabian Hannusch bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Sabrina Herold dann doch niedergerungen
worden. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Klaus Hofmann und Christoph Wörle, die Klaus
Hofmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 3:1 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Christian Denk gegen Stefan Riederer bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Christian Denk zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für
Gerhard Koula verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Schreuer. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Fabian Hannusch hatte im Einzel
gegen Christoph Wörle am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Klaus Hofmann und Sabrina Herold, bevor das 2:3 feststand.
Christian Denk machte indes mit Alexander Schreuer bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der
Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gerhard Koula, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Stefan Riederer verlor. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Sieg geht Schlossberg-Stephanskirchen II am 29.09.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den ASV Au III, während der WSV Vagen am 30.09.2022 gegen den TuS Bad Aibling VI
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Schlossberg-Stephanskirchen II

Doppel: Hannusch / Hofmann 1:0, Denk / Koula 1:0 
Einzel: F. Hannusch 1:1, K. Hofmann 1:1, C. Denk 2:0, G. Koula 0:2 
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 WSV Vagen
Doppel: Wörle / Herold 0:1, Schreuer / Riederer 0:1 
Einzel: C. Wörle 0:2, S. Herold 2:0, A. Schreuer 1:1, S. Riederer 1:1


